
nicht nur das Gefühl, ihre Hei-
mat verlassen zu haben, sondern 
auch ihre sozialen Kontakte“, 
sagt Marietta Tebbenjohanns. 
Sie betreut zusammen mit 
Raquel De Sousa das Razom-
Projekt von Flux, die Anlauf-
stelle, die drei Mal in der Woche 
nachmittags geöffnet ist und 
viele Angebote macht. Zum Bei-

spiel das von  Mariana, 28 Jahre. 
Sie ist seit 1,5 Jahren in 
Deutschland, spricht  gut deutsch 
und bietet einen Sprachkurs an. 
Olena, 38, und Olga, 45, leiten 
die „Support group“, einen 
Gesprächskreis für Ukrainische 
Frauen. Elena, 45, lädt zu einem 
Yoga-Kurs und Nastia, 18, zu 
Kinderturnen ein. Eine Kunst-

therapie bietet Marina, 30, an.  
Sie ist zudem Psychologin und 
unterstützt professionell, wenn 
Bedarf besteht. Ganz neu ist 
eine Strickgruppe. Zuerst sollten 
warme Socken für ukrainische 
Soldaten gestrickt werden, aber 
mittlerweile wird „alles für alle 
gestrickt, was gerade in der 
Ukraine gebraucht wird“, sagt 

Marietta Tebbenjohanns, vorne rechts und Raquel De Sousa, links, freuen sich mit Projektteilnehmerinnen über 
den Förderpreis und 2.500 Euro, mit denen Kursangebote ausgestattet werden sollen. Foto: Stumpe

Hildesheim. Kinder toben durch 
den Raum, springen auf einem 
alten Sofa herum. Man könnte 
meinen, sie freuen sich über die 
Preisübergabe an das Razom-
Projekt von Flux. Die Hildes-
heimer Institution der Flücht-
lingshilfe hat nämlich einen der 
drei Hildesheim-engagiert-Prei-
se gewonnen. Damit können die 
engagierten Helferinnen und 
Helfer über 2.500 Euro verfü-
gen, die in Hilfe zur Selbsthilfe 
fließen wird.

Die Kinder wissen nichts von 
ihrem Glück, können sie doch 
die Situation kaum einschätzen. 
Sie toben ausgelassen wie Kin-
der in ihrem Alter und lassen 
den Krieg in ihrem Heimatland 
hinter sich. Mutter Katja, 37 
Jahre, kann die Förderung durch 
den „Hildesheim enga-
giert“-Preis von Volksbank Hil-
desheimer Börde und KEHR-
WIEDER dagegen  sehr gut ein-
schätzen. Das Geld wird ihnen 
die Arbeit erleichtern. Zusam-
men mit Olga, 43 Jahre, betreut 
sie das Kinderspielangebot von 
Razom. „Rasom“ ausgesprochen, 
bedeutet das ukrainische Wort 
auf deutsch „zusammen“. 
„Zusammenhalt“ heißt das kom-
plette Projekt für Geflüchtete 
aus der Ukraine, das in der 
Arneken-Galerie im Oberge-
schoss angesiedelt ist. Dazu 
gehört noch professionelle Bera-
tung für Geflüchtete. 

Ausgezeichnet wurde das 
Teilprojekt „Razom“, das eine 
große, freie Verkaufsfläche 
nutzt. Dort  geht es  um Begeg-
nung. „Die Menschen haben 

Teppenjohanns. „Die Ukraine-
rinnen engagieren sich für 
andere.“ Damit sei der offene 
Razom-Raum zu einem Selbst-
hilfeprojekt geworden. „Das 
Geld soll in die Gruppenprojekte 
fließen.“ Damit könne Material 
oder Werkzeug gekauft werden. 
Das Flux-Team ist auf Spenden 
angewiesen. Eigentlich sollte es 
bereits Ende letzten Jahres aus-
laufen. Der Krieg wütet aber 
weiter, an Rückkehr ist nicht zu 
denken. Deshalb gibt es auch 
weiterhin Bedarf an Unterstüt-
zung. 

Flux, die Hilfe für Geflüchte-
te, gibt es schon seit 2015/16. 
Als klar wurde, dass Geflüchtete 
nach Hildesheim kommen wer-
den, ging die Stadt auf die 
Engagierten zu und fragte, was 
möglich sei. Das Razom-Projekt 
entstand. Jetzt findet in der 
Arneken-Galerie Begegnung 
und Beratung an einer zentralen 
Stelle statt. „Wir wurden sofort 
zu einem Anlaufort“, sagt Teb-
benjohanns. Die Frauen fühlen 
sich gebraucht, können sich 
nützlich machen, können Netz-
werke aufbauen. „Und längst 
hat sich das Projekt auch über 
die Gruppe der Ukrainerinnen 
hinaus entwickelt. „Auch Soma-
lier und Afghanninen zum Bei-
spiel sind bei uns willkommen“, 
sagt Tebbenjohanns. 

Der „Hildesheim enga-
giert“-Förderpreis von der 
Volksbank Hildesheimer Börde 
mit der Stiftung der Hannover-
schen Volksbank und dem 
KEHRWIEDER  wird jährlich an 
drei Preisträger vergeben. In der 
nächsten Ausgabe wird ein wei-
terer Preisträger vorgestellt. 

„Hildesheim engagiert“-Förderpreis: „Flux mit dem Razom-Projekt“ bekommt 2.500 Euro für Begegnung und Beratung

Ein Begegnungsort 
für alle

Von Heiko Stumpe
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Jetzt 17x · auch in: Bielefeld, Bochum, Dortmund,
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Porta Westfalica, Solingen, Velbert und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

Laminat-Lager Mitte GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld
* Verkaufspreis bei Sonderbestellung nach Produktmuster

ohne Palettenlagerware

11
58

2H
AN

Die größte Auswahl inDie größte Auswahl 
Hannover

Über 250 Sorten
sofort zum Mitnehmen!
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Laminat
Dieser Laminatboden in Fliesenoptik ist sehr strapazierfähig und
feuchtraumgeeignet, Roca Negra (8705) und Roca Blanca (8706),
8 mm Stärke, Nutzungsklasse 23/32, 20 Jahre Garantie.
Format: 604 x 280 mm.

Kollektionspreis bei
Einzelbestellung * inklusive
Fußleiste & Dämmung €/m2

28.39

16.9916.9916.9916.einschließ
lich

Fußleiste &

PE-Dämmung

Rigid-Vinyl
Rigid-Vinyl mit integrierter Dämmung, Lamett Douro Peanut
und Lamett Douro Dried Mud, 4-seitig gefast, Nutzschicht 0,55 mm.
Format: 1.220 x 180 mm.

Kollektionspreis bei
Einzelbestellung * inklusive
Fußleiste & Dämmung €/m2

43.99

29.9929.9929.9929.einschließ
lich
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Gemeinsam unsere Region stärken.

empfiehlt

Bustouristik Andreas Bernhardt
Dachsteinweg 1 ▪ 31157 Sarstedt

Telefon-Nr. 05066-2134
Mail: info@bustouristik-
andreas-bernhardt.de

11.2.23 | „Karneval“
inkl. Mittagessen, Kaffeegedeck
sowie Show mit Bütten-
reden, Sketchen, Musik 66,– €

7.–10.4.23 | Unsere beliebte
„Osterfahrt ins Blaue“
3 x Ü / Halbpension im 4*-Hotel
sowie alle Busrundfahrten und
Reiseleitungen 409,– €

Wir beraten Sie gerne, bei Ihren
geplanten: Gruppenfahrten,
Vereinsfahrten, Klassenfahrten,
Messeverkehre

www.hildesheimer-allgemeine.de

 Das ePaper der HAZ täglich
schon am Vorabend lesen

 Jetzt neu: Sonntagsausgabe „HAZ am Sonntag“
mit über 12 digitalen Seiten

 Die ersten beiden Monate kostenlos,
danach 39,90 € pro Monat. Monatlich kündbar.

Buchen Sie direkt online, telefonisch oder per E-Mail:

www.hildesheimer-allgemeine.de/digitalangebot

08 00 / 1 06 72 00 (kostenlos) @ leserservice@hildesheimer-allgemeine.de

Dieses Angebot gilt nur, wenn in den letzten 6 Monaten kein Abonnement im Haushalt des Empfängers
bestanden hat.

Jetzt 2 Monate das HAZ ePaper gratis testen.

Scan
mich!

Die HAZ jetzt auch am Sonntag –

exklusiv als ePaper!

Die ToTen
von

Butscha
Vor etwa einem halben Jahr marschierten

russische Soldaten in dem Kiewer Vorort Butscha
ein. Sie folterten, vergewaltigten und ermordeten
Hunderte Zivilisten. Die Stadt ist wieder befreit –
doch die Trauer und die Wut sind geblieben.
Wir treffen Natalia Lukyanenko am Grab ihres

erschossenen Sohnes.

Sonntag, 23. Oktober 2022

am Sonntag
Ein E-Paper des RedaktionsNetzwerks DeutschlandM

sorge vor der twindemie:
nicht nur Corona, sondern
auch Grippe-Viren machen
diesen Herbst den
Menschen zu schaffen. sogar

Doppelinfektionen sind möglich.

Katar-stimmung vor der wM:
In vier wochen startet
die Fußball-weltmeisterschaft
in dem wüstenstaat.
Und viele fragen sich:
Darf man da zuschauen?
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Welche Alternativen bestehen zum Import von Öl aus
Russland? Eine Möglichkeit wäre, den Rohstoff aus der

heimischen Nordsee zu fördern. Doch nicht nur
Umweltschützer laufen dagegen Sturm. Unser Autor hat
auf einer Ölbohrinsel recherchiert – und musste dafür

vorher hart trainieren.

Sonntag, 30. Oktober 2022

am Sonntag
Ein E-Paper des RedaktionsNetzwerks DeutschlandM

Die iranische Künstlerin shirin
neshat lebt in den UsA. sie hat
Verwandte in ihrer alten Heimat
und steht täglich in Kontakt zu
ihrer Mutter. Im Interview spricht
sie über Angst, sicherheit und Mut.

Ist seine Zeit zu ende?
Cristiano ronaldo spielt
bei Manchester United
keine rolle mehr. Gelingt

dem Fußballstar noch ein
würdiges ende der Karriere?

Sonntag, 27. November 2022

am Sonntag
Ein E-Paper des RedaktionsNetzwerks DeutschlandM

Der
Zerstörer

Des Fussballs
Als Gianni Infantino zum Fifa-Präsidenten gewählt wurde, versprach er,
den korrupten Weltverband zu säubern. Nach nunmehr sechs Jahren im
Amt ist klar: Der Alleinherrscher des Weltfußballs hat alles noch viel

schlimmer gemacht. Wie konnte es so weit kommen?
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Kommt er
zurück?

Sonntag, 6. November 2022

am Sonntag
Ein E-Paper des RedaktionsNetzwerks DeutschlandM

Die USA stehen vor ihrer nächsten Schicksalswahl:
Am Dienstag werden die Wahlberechtigten bei den Midterms

über die neue Zusammensetzung im Abgeordnetenhaus und im Senat
entscheiden. Die Demokraten müssen dabei fürchten, dass sie wichtige
Sitze verlieren – und dass der Boden für eine Rückkehr Donald Trumps

bereitet wird.
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Sonntag, 13. November 2022

am Sonntag
Ein E-Paper des RedaktionsNetzwerks DeutschlandM

seit dem ukraine-einmarsch wird russischen
soldaten vorgeworfen, kriegsverbrechen zu
begehen – Betroffene erzählen.

Gucken oder boykottieren? Vor der WM in katar
diskutiert Deutschland die Frage, ob man zuschauen
darf. unsere redaktion auch. ein Pro und contra.

8000000000
Am 15. November werden erstmals mehr als acht Milliarden
Menschen auf der Erde leben. So lautet die Prognose der
UN. In was für eine Welt wird der achtmilliardste Mensch

hineingeboren? Und wann sind wir zu viele? Vier Szenarien
aus vier verschiedenen Ländern.

6 HILDESHEIM 28. / 29. Januar 2023KEHRWIEDER am Sonntag 


